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(Hochschul-)Politik 

• Koalitionsverhandlungen: UN-Behindertenrechtskonvention 

muss Richtschnur sein

• Kritik von Roland Rosenow an Forderungen der überörtlichen 

Sozialhilfeträger

• Bericht über Barrierefreiheit von Websites und mobiler An-

wendungen öffentlicher Stellen

• BVL: „Dringender Reformbedarf zur Bildungsgerechtigkeit bei 

Legasthenie und Dyskalkulie“ – ein Appell an die Politik

• Jürgen Dusel zum Global Disability Summit: Demokratie 

braucht Inklusion

Allgemeine Informationen 

• „Beratungsstelle Barrierefreiheit“ der Architektenkammer Bay-

ern: Informationsmaterialien zur digitalen Barrierefreiheit

• Neue NRW-Karte erleichtert Zugang zur lokalen Behinderten-

politik

• Filmneuerscheinung: WIR WOLLEN MEHR – Arbeit ohne Bar-

rieren



Termine 

•	 Digitales Karriere Café in Deutschland „Inklusion neu gedacht 

mit KI als Chance“  



(Hochschul-)
Politik

Koalitionsverhandlungen: 

UN-Behindertenrechtskon-

vention muss Richtschnur 

sein

Berlin (kobinet) Wenn Vertreter*innen verschie-

dender Arbeitsgruppen zwischen CDU, CSU und 

SPD in diesen Tagen in Berlin den Koalitions-

vertrag verhandeln, dann geht es in Sachen 

Behindertenpolitik entscheidend darum, ob die 

Regelungen der UN-Behindertenrechtskonven-

tion, die mit der Ratifizierung von 2009 gelten-

des Recht in Deutschland sind, die Richtschnur 

für die Ziele und Formulierungen im Koalitions-

vertrag sind oder ob sich die Aussonderungs-

lobby von Förderschul-, Wohneinrichtungs- und 

Werkstattbetreibern sowie Barrierenbeharrer 

wieder einmal für den Erhalt ihrer Systeme und 

Strukturen gegen die Förderung der Selbstbe-

stimmung, Barrierefreiheit und Inklusion durch-

setzen. So bringt es kobinet-Redakteur Ottmar 

Miles-Paul in seinem Kommentar zu den lau-

fenden Verhandlungen für den Koalitionsvertrag 

der zukünftigen Bundesregierung auf den Punkt.

•	 Link zu den Formulierungs-
vorschlägen der LIGA 
Selbstvertretung für den 
Koalitionsvertrag 
 
 
 

http://liga-selbstvertretung.de/?p=1270
http://liga-selbstvertretung.de/?p=1270
http://liga-selbstvertretung.de/?p=1270
http://liga-selbstvertretung.de/?p=1270


(Hochschul-)
Politik

Kritik von Roland Rosenow 
an Forderungen der über-
örtlichen Sozialhilfeträ-

ger

March (kobinet) Zum Beginn der Koalitionsver-

handlungen für die 21. Legislaturperiode des 

Deutschen Bundestags hat die Bundesarbeits-

gemeinschaft der überörtlichen Träger der So-

zialhilfe (BAGüS) ein Papier mit Forderungen 

nach einer Reform des Bundesteilhabegesetzes 

(BTHG) veröffentlicht. „Die BAGüS gibt vor, ihre 

Vorschläge stimmten mit der UN-Behinderten-

rechtskonvention (UN-BRK) überein. Doch fak-

tisch bedeutet das Papier nichts anderes als 

eine Rolle rückwärts. Die BAGüS will die Leis-

tungen der Eingliederungshilfe weitgehend auf 

stationäre Formen beschränken und diese ohne 

Rücksicht auf die individuellen Interessen der 

Betroffenen möglichst anstaltsförmig ausge-

stalten. Die Errungenschaften für Menschen mit 

Behinderungen durch das BTHG sollen rückab-

gewickelt werden. Menschen mit Behinderung 

sollen nicht selbst bestimmen, wo und wie sie 

wohnen, sie sollen den Entscheidungen der 

Träger der Eingliederungshilfe und der Einrich-

tungsträger unterworfen werden (...)“.

•	 Link zum Artikel 
 

•	 Link zum BAGüS Positions-
papier 

•	 Link zum Beitrag von Ro-
land Rosenow

https://kobinet-nachrichten.org/2025/03/18/kritik-von-roland-rosenow-an-forderungen-der-ueberoertlichen-sozialhilfetraeger/?utm_source=Newsletter&utm_medium=E-Mail&utm_campaign=KW+12+2025
https://daten.verwaltungsportal.de/dateien/news/1/0/2/8/5/6/2/20250203_BAGueS_Positionspapier_zur_Bundestagswahl_final.pdf
https://sozialrecht-rosenow.de/politische-notizen/bundesteilhabegesetz/forderungen-der-bagues-februar-2025.html
https://sozialrecht-rosenow.de/politische-notizen/bundesteilhabegesetz/forderungen-der-bagues-februar-2025.html


(Hochschul-)
Politik

Bericht über Barrierefrei-
heit von Websites und mobi-
lier Anwendungen öffent-
licher Stellen

Berlin (kobinet) Das Bundesministerium für 

Arbeit und Soziales hat am 5. März 2025 den 

Bericht der Bundesrepublik Deutschland an 

die EU-Kommission zum Monitoring der Bar-

rierefreiheit von Websites und mobilen An-

wendungen öffentlicher Stellen gem. Art 8 der 

EU-Richtlinie (EU) 2016/2102 an die Euro-

päische Kommission übermittelt und diesen 

auch auf der Internetseite des Ministeriums 

veröffentlicht. „Der Bericht ist von der Über-

wachungsstelle des Bundes für Barrierefreiheit 

von Informationstechnik (BFIT-Bund) in enger 

Zusammenarbeit mit den Überwachungsstel-

len der Länder erstellt worden. Er gibt die Prüf-

ergebnisse für Websites und mobile Anwendun-

gen öffentlicher Stellen des Bundes sowie der 

Länder und Kommunen für den Berichtszeit-

raum 1. Januar 2022 - 22. Dezember 2024 wie-

der.

•	 Link zum Artikel 
 

•	 Link zu weiteren Infos und 
zum Bericht 
 

https://kobinet-nachrichten.org/2025/03/18/bericht-ueber-barrierefreiheit-von-websites-und-mobilier-anwendungen-oeffentlicher-stellen/?utm_source=Newsletter&utm_medium=E-Mail&utm_campaign=KW+12+2025
https://www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2025/bericht-periodische-ueberwachung-barrierefreiheitsanforderungen-websites.html?etcc_cmp=newsletter_sofort_informiert_2025-03-07_15-22-56&etcc_med=Email
https://www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2025/bericht-periodische-ueberwachung-barrierefreiheitsanforderungen-websites.html?etcc_cmp=newsletter_sofort_informiert_2025-03-07_15-22-56&etcc_med=Email


(Hochschul-)
Politik

BVL: „Dringender Reformbe-
darf zur Bildungsgerech-
tigkeit bei Legasthenie und 
Dyskalkulie“ – ein Appell an 
die Politik

„Trotz der Anerkennung von Legasthenie/

Dyskalkulie als Behinderungen im Sinne des 

Sozialgesetzbuches und der Internationalen 

Klassifikation der Krankheiten (ICD-10), sind 

die bestehenden schulrechtlichen Regelungen 

in den Bundesländern unzureichend und diskri-

minierend.“, so der Bundesverband Legasthenie 

und Dyskalkulie (BVL) und seine Landesver-

bände (LVL). Sie appellieren an die Bildungs-

politiker auf Bundes- und Landesebene, ihrer 

Verantwortung gerecht zu werden und die not-

wendigen schulrechtlichen Rahmenbedingun-

gen zu schaffen, um Chancengleichheit für alle 

Schüler*innen mit Legasthenie und Dyskalkulie 

zu gewährleisten. Die Studien zu „beeinträchtigt 

studieren“ (best, best2, best3) haben gezeigt, 

dass junge Menschen mit Legasthenie/Dyskal-

kulie durchschnittlich weniger häufig an einer 

Universität – Voraussetzung: i.d.R. Allgemeine 

Hochschulreife – und durchschnittlich deutlich 

häufiger an einer Hochschule für angewandte 

Wissenschaften/Künste studieren als jene mit 

anderen Beeinträchtigungen.

•	 Pressemitteilung des BVL 
 
 
 

https://www.bvl-legasthenie.de/images/Presse/Pressebeitrag_Rechte%20fur%20Schuler%20mit%20Behinderungen_04.02.2025.pdf


(Hochschul-)
Politik

Jürgen Dusel zum Global Di-
sability Summit: Demokratie 
braucht Inklusion

Berlin (kobinet) Beim Global Disability Summit 

hat der Behindertenbeauftragte der Bundesre-

gierung, Jürgen Dusel, so wie eine Vielzahl von 

Verbänden, die Möglichkeit zum internationalen 

Austausch genutzt. Gerade für Jürgen Dusel, 

der sich in den letzten Jahren nicht nur für die 

internationale Zusammenarbeit und das Enga-

gement für die Umsetzung der UN-Behinder-

tenrechtskonvention stark gemacht und sich in 

diesem Bereich einen Namen gemacht hat, ist 

die Tatsache, dass Deutschland Gastgeber der 

Global Disability Summit war, ein besonderes 

Ereignis, aber auch eine besondere Verpflich-

tung. Daher stellte er klar, dass Demokratie In-

klusion brauche.

•	 Link zum Artikel 
 
 
 

https://kobinet-nachrichten.org/2025/04/04/juergen-dusel-zum-global-disability-summit-demokratie-braucht-inklusion/


allgemeine 
informationen

„Beratungsstelle Barrie-
refreiheit“ der Architek-
tenkammer Bayern: Infor-
mationsmaterialien zur 

digitalen Barrierefreiheit

Mitglieder der Stiftung Pfennigparade – eine 

Bürgerbewegung zur Unterstützung von Men-

schen mit Behinderungen – haben für die Be-

ratungsstelle Barrierefreiheit der Architekten-

kammer Bayern eine Reihe übersichtlicher und 

leicht verständlicher Orientierungshilfen zur 

Umsetzung digitaler Barrierefreiheit aufbereitet. 

Regelmäßig berichtet ein Newsletter über aktu-

elle Entwicklungen im Bereich digitale Barriere-

freiheit.

•	 Informationen Beratungs-
stelle Barrierefreiheit 
 

https://www.beratungsstelle-barrierefreiheit.de/beratungsthemen/digitale-barrierefreiheit.html
https://www.beratungsstelle-barrierefreiheit.de/beratungsthemen/digitale-barrierefreiheit.html


allgemeine 
informationen

Neue NRW-Karte erleich-
tert Zugang zur lokalen 

Behindertenpolitik

Immer mehr Menschen mit Behinderung en-

gagieren sich im Rheinland politisch. Selbst-

vertretungen, politische Stammtische oder Bei-

räte gibt es in vielen Städten und Gemeinden. 

Dennoch sind diese Initiativen vor Ort häufig 

nicht ausreichend bekannt. Die Landesarbeits-

gemeinschaft Selbsthilfe schafft nun Abhilfe: 

Sie hat eine interaktive Karte entwickelt, die An-

sprechpersonen aller Städte oder Gemeinden in 

NRW anzeigt. Mit wenigen Klicks findet man die 

richtige Anlaufstelle vor Ort. Kontaktdaten kön-

nen als PDF heruntergeladen werden.

Die neue NRW-Karte ist die erste vollständige 

Übersicht über die politischen Interessenvertre-

tungen für Menschen mit Behinderungen in den 

Kommunen und Kreisen.

•	 Link zur NRW-Karte der 
LAG Selbsthilfe NRW 

•	 Link zum LVR Newsletter 
soziales 
 

https://politik-fuer-alle.lag-selbsthilfe-nrw.de/nrw-karte/
https://politik-fuer-alle.lag-selbsthilfe-nrw.de/nrw-karte/
https://www.lvr.de/de/nav_main/soziales_1/berdasdezernat/newsletter_soziales_und_integration/presseuebersicht_3.jsp
https://www.lvr.de/de/nav_main/soziales_1/berdasdezernat/newsletter_soziales_und_integration/presseuebersicht_3.jsp


allgemeine 
informationen

Filmneuerscheinung: WIR 
WOLLEN MEHR – Arbeit ohne 

Barrieren

Berlin (kobinet) Passend zum 16. Jahrestag des 

Inkrafttretens der UN-Behindertenrechtskon-

vention in Deutschland hat die ARD den knapp 

55 minütigen Dokumentation „WIR WOLLEN 

Mehr: Arbeit ohne Barrieren“ in die Mediathek 

der ARD eingestellt. 

Am 16. April 2025 wird der Dokumentarfilm um 

22 Uhr im Hessischen Rundfunk ausgestrahlt. 

„Alma und Sam träumen als junge Menschen 

mit Behinderung von echter Arbeit und echter 

Teilhabe. Sie möchten jenseits von Werkstätten 

für Menschen mit Behinderung arbeiten – und 

kämpfen um Inklusion und Gleichberechtigung. 

Dirk und Petra kämpfen um angemessene Be-

zahlung und Sarah und Kazim für eine Reform 

der Werkstätten von innen. Sie alle kämpfen da-

für, die Wahl zu haben“, heißt es in der Ankün-

digung des Dokumentarfilms für den ausführlich 

recherchiert wurde.

•	 Link zum Film in der Me-
diathek der ARD 

•	 Link zum Artikel 

https://www.ardmediathek.de/video/wir-wollen-mehr-arbeit-ohne-barrieren/wir-wollen-mehr-arbeit-ohne-barrieren/hr/NjU0Nzg3N2QtZTU0Zi00ZDM4LTlhOGYtN2FmMTExNjA3M2Zj
https://kobinet-nachrichten.org/2025/03/26/filmneuerscheinung-wir-wollen-mehr-arbeit-ohne-barrieren/?sbfmosw
https://www.ardmediathek.de/video/wir-wollen-mehr-arbeit-ohne-barrieren/wir-wollen-mehr-arbeit-ohne-barrieren/hr/NjU0Nzg3N2QtZTU0Zi00ZDM4LTlhOGYtN2FmMTExNjA3M2Zj


Termine

Digitales Karriere Café in 

Deutschland „Inklusion neu 

gedacht mit KI als Chance“ 

Am 24.4. findet unser nächstes digitales Kar-

riere Café statt zum Thema „Inklusion neu ge-

dacht – Künstliche Intelligenz als Chance für 

Menschen mit Behinderungen oder chronischen 

Erkrankungen“. Gemeinsam mit Vertreter:innen 

von Google laden wir ein, bieten Erfahrungswer-

te und Tipps sowie Anregungen zum Umgang 

mit KI im Arbeitsalltag. Unser Webinar wird 

bereichert um Impulse von Psychologin, Men-

tal-Trainerin und Coach Carina von Stackelberg 

sowie einer myAbility Talent® Alumna als Exper-

tin in eigener Sache.

Datum: 24. April 2025

Zeit: 16:30 bis 18:00

Ort: Online via Toom

•	 Link zum Karrie-Newsletter 
 

•	 Link zum Karriere-Cafe 
(und Anmeldung) 
 
 

https://myability.us12.list-manage.com/subscribe?u=a317376fe9911ff464f61e0a9&id=c85236e32d
https://karriere.myability.jobs/karriere-cafe
https://karriere.myability.jobs/karriere-cafe
https://myability.us12.list-manage.com/subscribe?u=a317376fe9911ff464f61e0a9&id=c85236e32d



